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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden Mitte am 11. November 2021

Bericht des Stadtteiljugendbeauftragten

Protokollnotiz Nr. 0114 

Der mündliche Bericht des Stadtteiljugendbeauftragten zu den Themen „Wo kann der 
Ortsbeirat direkt aktiv werden“ und „Wo kann der Ortsbeirat mittelbar aktiv werden“ 
wird zur Kenntnis genommen.

Wo kann der Ortsbeirat direkt aktiv werden?

 Kinderrechte sichtbar machen
o Gestaltung Platz der Kinderrechte
o Fest zum Tag der Kinderrechte
o (Wander-)Ausstellung Kinderrechte ins Stadtmuseum und Wiesbadener 

Kinder & Jugendliche (Schulklassen?) einladen. 
 Jugendräume schaffen

o Chillgelegenheiten draußen
o Überdachte Räume – evtl. Jugendcafé?

 Selbstverwaltet und selbstorganisiert
 Soziale Kontakt & Freundschaften knüpfen
 Jobs für Jugendliche, erste Arbeitserfahrungen (Flyer verteilen, 

Nachhilfe, Aushilfen, …)
 Altersspezifische Probleme besprechen
 Kein Konsumzwang

o Vorhandenes modernisieren (Spielplatz Adolfsallee, Tischtennisplatte 
Adolfsallee/Ring, …)

o vielfältiges Jugendkultur-und Freizeitangebot schaffen (Graffiti-Flächen 
ausweisen, Bereitstellung von Proberäumen, junge Sportarten fördern, …)

 Sicherung von Kinderspielplätzen
o Geeignete Verkehrliche Trennung (Tempo 30? Fußgängerüberweg? …)
o Barrieren bzw. selbstschließende Türen
o Ausreichend Schattenplätze
o Barrierefreiheit
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 Freiräume für Jugendliche
o Feiern am Warmen Damm / Schillerdenkmal / Wagemannstr. 
o Was ist mit dem Big Apple? Dem Kontext? 
o Welcher Leerstand kann umgenutzt werden? 

 Beteiligungsmöglichkeiten aufzeigen und schaffen
o Jugendliche wollen sich beteiligen, wissen aber oft nicht wie und wo
o Wie können Jugendliche Kritik anbringen, wenn sie etwas verändert haben 

möchten?

Wo kann der Ortsbeirat mittelbar aktiv werden?

 Geschäftsstelle Jugendparlament
o Senioren- und Ausländerbeirat haben eine. Jupa hat zwei halbe Stellen.

 Vollumfängliche Umsetzung des Handlungsprogramm Jugend
o Jugendbefragung 2017
o Gespräche mit OB und Sozialdezernent
o Voting 

 Kinderfreundliche Kommune
 Übergewichtige Jugendliche 

o Studie durchführen und Zahlen erheben
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